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Mitarbeiter/in für den geplanten  
Brotverkauf gesucht 
Wie bereits im Gemeindeblatt (vom 30. Juli) und in der Zei-
tung veröffentlicht, laufen die Planungen für einen Brotver-
kauf in Niederwangen. 
Organisiert und abgewickelt wird der Brotverkauf durch die 
Dorfläden Schomburg e.G. 
Hierzu sucht die Dorfläden Schomburg e.G. noch Mitarbei-
ter/innen in der Anstellung als Minijob. Am besten natürlich 
aus Niederwangen und Umgebung. 
Wer Interesse hat darf sich gerne bei der Ortsverwaltung, 
Tel.: 07522 / 2501,  
E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de 
oder bei den Dorfläden Schomburg e.G., Tel.: 07528/915005,  
E-Mail: dorflaeden-schomburg-eg@t-online.de melden. 
Um die Kosten möglichst gering zu halten suchen wir auch 
Einrichtungsgegenstände wie z.B. Regale, Theke, Kühl-
schränke usw. 
Vielen Dank für jede Mithilfe! 

Musikkapelle Niederwangen 
Wettertechnisch spannendes Sommerabendkonzert  
Am vergangenen Freitag, den 30.07.21, fand auf dem Dorf-
platz in Niederwangen ein Sommerabendkonzert der Musik-
kapelle statt. Das Wetter hat es uns dabei allerdings nicht leicht 
gemacht. Wir waren kurz davor das Konzert abzusagen, auf-
grund der unbeständigen Wetterlage. Nach über 20 Monaten 
ohne einen Auftritt mit der gesamten Kapelle mussten wir es 
aber einfach versuchen, hatten sich die Musiker und Musike-
rinnen, sowie unser musikalischer Nachwuchs doch so sehr 
darauf gefreut. 

Kurz vor dem Konzert hat Petrus uns direkt mit einem kurzen 
Regenschauer bedacht, woraufhin jedoch eine Trockenphase 
folgte. Diesen haben die Bläserklasse unter der Leitung von 
Lenard Ellwanger und die Bläserkids unter der Leitung von 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 06. August 2021: 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12, 
Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 

Samstag, 07. August 2021: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
Amtzell, Tel: (07520) 9669740 

Sonntag, 08. August 2021: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
Isny, Tel: (07562) 975560 

Montag, 09. August 2021: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
Wangen, Tel. (07522) 6585 

Dienstag, 10. August 2021: 
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 
Leutkirch, Tel: (07561) 72667 

Mittwoch, 11. August 2021: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 

Donnerstag, 12. August 2021: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 

Freitag, 13. August 2021: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 

Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 
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Christian Hasel genutzt, um ihr einstudiertes Programm vorzu-
führen. Die Kinder und Jugendliche hatten sichtlich Freude am 
gemeinsamen Musizieren. 
Im Anschluss folgte die Musikkapelle, unteranderem mit dem 
„Zirkus Renz“, gespielt auf dem Xylophon von unserem Nach-
wuchsschlagzeuger Jonathan Hasel. Leider wurde das Konzert 
danach abrupt von einem Regenschauer beendet. 
Wir haben uns sehr gefreut, dass trotz den widrigen Umstän-
den, so viele Gäste den Weg nach Niederwangen gefunden 
haben. Wir hoffen sehr, dass wir in Zukunft wieder öfters das 
Dorf mit Musik füllen dürfen. 
Ihre Musikkapelle Niederwangen. 
 

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

So ist´s richtig: 
Bei der Bürgerfragestunde in der letzten Ortschaftsratssit-
zung am 20. Juli 2021, hat Herr Michael Höß eine Frage als 
sporttreibender Bürger gestellt und nicht als Vorstand der SG 
Niederwangen. Der 1. Vorstand ist natürlich Herr Kai Klunker. 
Wir bitten dieses Versehen zu entschuldigen und bedanken 
uns bei den vielen aufmerksamen Leserinnen und Leser für 
den entsprechenden Hinweis. 

Veranstaltungskalender August 2021 
Der Veranstaltungskalender mit Terminübersicht „was - wann - 
wo“ liegt kostenlos bei der Ortsverwaltung aus. 
 
Umtausch der Führerscheine  
in EU-Kartenführerscheine 
Bis zum Stichtag 19. Januar 2033 sollen laut Vorgabe der EU nur 
noch befristete Führerscheine ausgestellt werden. Dies bedeu-
tet, dass die bisherigen Führerscheine umgetauscht werden. 
Bitte beachten Sie hierbei: 
•  Wenn Sie noch einen alten grauen oder rosafarbenen Führer-

schein besitzen, der vor dem 31.12.1998 ausgestellt wurde, 
ist Ihr Geburtsdatum maßgebend. 

  Geboren vor 1953 -> Umtausch bis 19.01.2033 (Korrektur) 
 Geboren von 1954 bis 1958 -> Umtausch bis 19.01.2022 
 Geboren von 1959 bis 1964 -> Umtausch bis 19.01.2023 
 Geboren von 1965 bis 1970 -> Umtausch bis 19.01.2024 
 Geboren von 1971 oder später -> Umtausch bis 19.01.2025 
  
•  Wenn Sie bereits einen Kartenführerschein besitzen, der 

noch keine Befristung hat, dann entscheidet das Ausstel-
lungsdatum über den Umtausch. 

 Ausstellung von 1999 bis 2001 -> Umtausch bis 19.01.2026 
 Ausstellung von 2002 bis 2004 -> Umtausch bis 19.01.2027 
 Ausstellung von 2005 bis 2007 -> Umtausch bis 19.01.2028 
 Ausstellung von 2008 -> Umtausch bis 19.01.2029 
 Ausstellung von 2009 -> Umtausch bis 19.01.2030 
 Ausstellung von 2010 -> Umtausch bis 19.01.2031 
 Ausstellung von 2011 -> Umtausch bis 19.01.2032 
 Ausstellung 2012 bis 18.01.2013 -> Umtausch bis 19.01.2033 
Gerne können Sie Ihren Antrag auf Umtausch der Fahrerlaub-
nis bei Ihrer Ortsverwaltung in Niederwangen stellen. Sie brau-
chen nur ein aktuelles biometrisches Passbild, den Antrag auf 
Umtausch der Fahrerlaubnis, sowie Ihren jetzigen Führerschein. 

 

3 Abschlussklassen in Niederwangen!!! 
Das gab es schon lange nicht mehr!!!! 
Am Donnerstag, den 22.07. feierten die drei Abschlussklassen 
9a, 9b und die 10er der Werkrealschule Niederwangen ihren 
Abschluss. 
In diesem ungewöhnlichen Schuljahr, so waren sich alle einig, 
wurden die Klassen im Laufe des Abends nacheinander in einem 
kleinen festlichen Rahmen verabschiedet. 
Besonders gefreut hat man sich über den Besuch vom Oberbür-
germeisters Lang und vom Ortsvorsteher Herr Hasel. 
Jede Klasse hatte einige schöne Programmpunkte, die diese 
Veranstaltung feierlich und kurzweilig erscheinen ließen. 
Am Ende der jeweiligen Feier überreichte der Schulleiter Herr 
Schlichte den Absolventen die Abschlusszeugnisse. 
Natürlich wurden wie jedes Jahr die hervorragenden und guten 
Leistungen angemessen gewürdigt und ausgezeichnet. 

Preise und Belobigungen: 
Klasse 9 
Serhat Akca (B), Denise Blum (B), Leonie Drondorf (B), Mia Fried-
rich (B), Yanneck Gasche (P), Linus Kytzia, (P), Robin Leyh (B), Jus-
tin Loleit (P), Jan Prinz ( B), Lea Radulla (P), Vincent Staudacher 
(B), Margarethe Stein (B), Laura Wieser (B) 
  
Louis Bock (B), Nora Buch (B) Joahim Bushaj (B), Leandro Dama-
sio Fernandes ( B), Marco De Nardi (B), Clara Frisch (P), Stefa-
nie Grundler (B), Lisa Hirenbach (P), Moritz Minichberger (B), 
Domenik Polter (B), Leonard Schwarz (B), Ludwig Steppe (B), 
Marie Wilken (P), Jannik Zitt (B) 
  
Klasse 10 
Alina Avdic (P), Donika Komani ( P), Ermelina Bahtija (B), Leon-
hard Biggel (B), Leon Felder (B), Fabienne Klunker (B), Kai Kra-
wczyk (B), Jan Krawczyk (B), Milena Rädler (B), Joshua Trieb (B). 
 

Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 33-34 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 13.08.2021
Redaktionsschluss: 09.08.2021, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 03.09.2021
Redaktionsschluss: 30.08.2021, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 
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VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Kräuterboschen binden zu Maria Himmelfahrt 
Wir wollen die Tradition aufleben lassen, zum Fest Maria Him-
melfahrt mit unserer Kräuterexpertin Liesel Kräutersträuße zu 
binden. Wir treffen uns dazu bei Liesel, am Donnerstag,den 12. 
August 2021 um 14.30 Uhr beim Thomashof. Mit der magischen 
Zahl von 13 verschiedenen Kräutern binden wir den „Kräuterbo-
schen“ und erfahren vieles über dieses Brauchtum und deren 
Kräuter. Bringt dazu bitte ein rotes Band zum Binden mit, sowie 
verschiedene Kräuter aus eurem Garten - soweit vorhanden. 
Wir freuen uns auf euch. 
Diese Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk statt. 
Außerdem weisen wir auf unser beliebtes LandFrauen-Koch-
buch „So schmeckts bei uns“ hin. Es ist weiterhin zum Preis von 
15,00 € bei unserer Ortsvorsitzenden Maria Diem, Berg, sowie 
in der Ortsverwaltung Niederwangen zu den bekannten Öff-
nungszeiten erhältlich. 
 

SG NIEDERWANGEN

SGN-Jugend erhält den 1. Preis des Sportjugend Förderprei-
ses 2020 in der Region Donau-Oberschwaben-Bodensee 
Es ist die perfekte Belohnung unserer SGN-Jugend nach all den tol-
len Aktionen in den vergangenen Monaten. 
Alles begann mit der Planung, Organisation und Durchführung 
der Nikolaus-Challenge 2020 bei der am Ende eine Spende in 
Höhe von 1.500 EUR an die Lebenshilfe-Wangen übergeben 
werden konnte. Die Höhe des Betrages ergab sich aus den 
gelaufenen Runden im Humbrechtser Wald bei Niederwangen. 
Für jede gelaufene Runde wurde 1 EUR gespendet Jeder Euro 
wurde durch die Sponsoren Sparkasse, Schneider Immobilien, F. 
Schelkle Industrie-Service GmbH und die Baugeld Experten ver-
doppelt. Insgesamt wurden in 2 Tagen und im damals verschne-
iten Wald ganze 750 Runden gelaufen. Selbst ein geschmückter 
Tannenbaum lockerte die Runde auf. 
Da dies Nikolaus-Challenge 2020 die Erwartungen übertraf, 
entschloss sich die SG-Niederwangen dazu dieses Projekt beim 
Sportjugend-Förderpreis 2020 einzureichen. 
Die Jury des SJFP 2020 entschied sich Ende April 2021 für die 
Sieger, welche Ende Juli 2021 im Europa-Park Rust bei einem 
Live-Event bekannt gegeben werden sollten. Leider ließ sich 
die Siegerehrung unter den derzeitigen Corona Beschränkun-
gen nicht realisieren. Kurzerhand wurde eine virtuelle Siegereh-
rung am 24. Juli 2021 organisiert, bei der im Voraus Pakete 
mit „Knabbereien“, Getränken und sonstigen Gadgets an die 
Sieger verschickt wurden, um die Zeit während der Live-Sen-
dung zu versüßen. Es war spannend bis endlich die Gewinner 
der Region Donau-Oberschwaben-Bodensee feststanden, bei 
der die Sportgemeinde Niederwangen mit Ihrer SGN-Jugend 
den 1. Platz erreichte. Das Preisgeld des 1. Platzes ist mit 2.000 
EUR dotiert. 
Strahlende Gesichter gab es bei der Lebenshilfe Wangen die 
sich über eine Spende in Höhe von 1.500 EUR freuen durften 
und bei unserer sehr aktiven SGN-Jugend, derzeit geführt von 
Tobias Horelt zusammen mit der Jugendsprecherin Maxima Frei. 

Die Sportgemeinde Niederwangen sowie die SGN-Jugend 
bedankt sich bei all den fleißigen und motivierten „Mitstrei-
tern“ dieser Challenge. Wir haben wieder einmal gezeigt:  Wir 
l(i)eben Sport. 
Weitere Infos findet ihr auf www.sg-niederwangen.de 

Spendenscheckübergabe der SGN-Jugend an die Lebenshilfe 
Württembergisches Allgäu - Wangen

SG-Niederwangen bietet ab September Ballett für Kinder an 
Die Sportgemeinde Niederwangen zündet ein regelrechtes 
Feuerwerk was die neuen Angebote angeht. Begonnen hat es 
mit Yoga, gefolgt von Qigong Yangsheng und ab September 
kommt Ballett & Stretching für Kinder von 3 bis 9 Jahre zur SGN. 
Wir freuen uns Frau Daniela TOROMANSKA als professionelle 
Ballerina und Lehrerin für klassisches Ballett und andere Tanz-
stile gewonnen zu haben um zukünftig hochwertige Bal-
lett-Kurse für Kinder anzubieten. Die Kurse werden unterteilt 
in das sogenannte Pre-Ballett für 3 bis 5 jährige und Ballett & 
Stretching für 6- bis 9-Jährige. 
Gestartet wird ab dem 10. September 2021 mit Pre-Ballett ab 
15 Uhr - 15:30 Uhr gefolgt von Ballett & Stretching ab 15:45 Uhr 
bis 16:45 Uhr im neuen Gymnastikraum der SG-Niederwangen. 
Für mehr Infos und Anmeldungen schreibt bitte eine E-Mail an 
info@sg-niederwangen.de 
Wir l(i)eben Sport. 
Weitere Infos dazu findet ihr auf 
www.sg-niederwangen.de. 
 

SCHÜTZENVEREIN 
NIEDERWANGEN

Eine zukunftsorientierte Generalversammlung  
Neuwahlen, Vereinsverschmelzung und eine Modernisierung des 
kompletten Schützenhaus waren eine der größeren Tagesord-
nungspunkte. 
Nach der Sommerpause werden die Oberschützenmeister die fun-
damentalen Ergebnisse zu den Themen Vereinsverschmelzung und 
Modernisierung bekanntgeben. 
Über die dafür notwendigen ersten Schritte wurde in der General-
versammlung gesprochen und abgestimmt.  
Hier der Bericht des Schriftführers Alfred Biggel. 
Am 31.07.21 war Generalversammlung des Schützenvereins 
für die Jahre 2019, 2020 
Nach der Begrüßung OSM Stefan Müller gab es die Berichte von 
Schriftführer Alfred Biggel und Peter Maier die ein reges aber 
Coronabedingt reduziertes Vereinsleben berichteten. Jugend-
leiter Moritz Waibel war krankheitshalber entschuldigt. 
Die Kassenprüferin Evi Engstler bescheinigte eine sehr gute Kas-
senführung. Daraufhin gabs eine einstimmige Entlastung der 
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Vorstandschaft die von Ortsvorsteher Roland Hasel durchge-
führt werde. Unser OV gratulierte in dem Zuge dem gelunge-
nen Schützenhausumbau und dem Bogenparkur in Herzmanns. 
Zur Totenehrung wurde eine Gedenkminute für unseren ver-
storbenen Ehren-OSM Hubert Reutemann eingelegt. 
Unter Tagesordnungspunkt 6 standen die Wahlen, die von OV 
Roland Hasel durchgeführt wurden. Vorstände Stefan Müller 
und Bernhard Hasel, Kasse Peter Maier, stelllv. Bernhard Big-
gel, Schriftführer Alfred Biggel, Jugendleiter Moritz Waibel, 
Beisitzer Heidi Eff, Claudia Kloos, Dietmar Endraß, Frank Gla-
ser, Herbert Leite. Alle wurden einstimmig wiedergewählt. Zu 
Kassenprüfern wurden gewählt Margret Endraß und Evi Engst-
ler. OV Roland Hasel lobte die Aktivitäten als wichtiger Teil des 
Dorflebens und regte ein Bürgerschießen an. 
Unter Ehrungen gab es für 10 Jahre Mitgliedschaft an Crisy 
und Frank Glaser, für 20 Jahre an Petra Biggel und für 50 Jahre 
an Josef Endraß. 
Unter TP 8 wurde von OSM Bernhard Hasel der Verschmel-
zungsvertrag mit der Schützengilde Wangen vorgestellt. Es 
wurde angesprochen, daß in § 9 die Rücknahmerechte durch 
sie Schützengilde eindeutig zu formulieren sind. Die Versamm-
lung stimmte dem Vertrag einstimmig zu. 
Unter TP 9 war die Modernisierung des Schießstands beherr-
schendes Thema nach mereren Wortmeldungen war deren 
Notwendigkeit unbestritten und sie wird finanziell und arbeits-
mäßig den Verein sehr belasten. Die Umsetzung wird ein 
Kraftakt, der aber notwendig ist. Christian Antona hat sich bereit 
erklärt, die Gesamtbauleitung zu übernehmen. Eine Fertigstel-
lung ist für Sommer 2022 geplant. 
Des weiteren wurde informiert, daß Teile des Archivs im Haus 
Titscher in Primisweiler untergebracht werden konnte. 
Zum Abschluss bedankte sich OSM Bernhard Hasel bei den 
Mitgliedern fürs kommen und die Unterstützung und schloss 
die Versammlung 

Der neugewählte Ausschuß: von Links Berhard Hasel, Alfred Big-
gel, Frank Glaser, Berhard Biggel, Stephan Müller, Peter Maier, Clau-
dia Kloos, Herbert Leite. Nicht auf dem Foto, Heidi Eff und Dietmar 
Endraß

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikverein Karsee 
Spontanstes Musikfescht der Welt in Karsee 
Samstag, 14.08.2021  
Unterhaltungsabend mit der Band „Schowiedermir“ 
Samstag, 28.08.2021  
1. Karseer Kleinkruschtabend 
Freitag, 10.09.2021  
Blasmusikabend mit der Musikkapelle Leupolz 

Sonntag, 19.09.2021  
Frühschoppen zum Festausklang mit dem Musikverein Kar-
see und KMPC 
Da der Einlass aufgrund unseres Corona-Hygiene-Konzepts 
begrenzt ist, bitten wir Euch, vorab für die gewünschte/n Ver-
anstaltung/en zu reservieren. Namentliche und verbindliche 
Reservierungen können per E-Mail an reservierung@mv-kar-
see.de gesendet werden. 
Alle Veranstaltungen finden im Freien am Dorfplatz statt. Bei 
schlechter Witterung muss die jeweilige Veranstaltung leider 
ausfallen. 
Der Zutritt ist nur vollständig geimpften, genesenen oder getes-
teten Personen gestattet. Es besteht vor Ort eine Testmöglich-
keit, bei den Abendveranstaltungen jeweils ab 16.30 Uhr, bei 
den Sonntagsveranstaltungen jeweils ab 09.30 Uhr. 
WICHTIG: Für alle Veranstaltungen gelten die tagesaktuellen 
Corona-Verordnungen sowie unser Hygiene-Konzept. 

Neuravensburger Kinderkleiderbazar 
Schnäppchenjäger aufgepasst: Am Samstag, den 11. Sep-
tember 2021 ist es wieder soweit! Der Kinderkleiderbazar 
bietet von 08.30 - 11.00 Uhr in der Turnhalle Neuravensburg 
gut erhaltene, saisonale Baby- und Kinderkleidung bis Größe 
176, Spielsachen, Fahrzeuge, Kinderwagen und Babyzube-
hör. Weitere Informationen finden Sie auf der Website unter  
www.neuravensburger-kinderkleiderbazar.de. Die Nummernver-
gabe startet ab sofort! 

Burgfest Neuravensburg 2021
14. - 15. August 2021 
auf dem Burggelände  
Samstag, 14. August 
ab 14.00 Uhr Kinderprogramm 
ab 16.00 Uhr Schlägle & Bläsle 
 Eintritt 3 Euro 
 Musikkapelle Maria-Thann 
Sonntag, 15. August 
ab 09.00 Uhr Bergmesse 
ab 11.00 Uhr Musikverein Schwarzenbach 
 Musikverein Achberg 
 Polkabesetzung Roggenzell 
www.burgfest-neueravensburg.de 
Es gilt die Maskenpflicht ab 7 Jahren (außer am Sitzplatz) sowie 
die 3G-Regelung. 
Ein umfassendes Hygienekonzept ist rechtzeitig auf der Home-
page einsehbar.   

Musikkapelle Maria-Thann 

Musikverein Schwarzenbach 
Musikverein Achberg 
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Konzert mit FUN COOL aus Prato 
Samstag, 7. August 2021 
19:00 Uhr und 21:00 Uhr 
Schulhof des Rupert-Neß-Gymnasiums 
Eintritt frei, Anmeldung auf www.reservix.de oder beim Fach-
bereich Sport und Kultur.

Martinstorschule Wangen 
Schulleiter Ulrich Zumhasch in den Ruhestand verabschiedet 
Der Leiter der Martinstorschule, Ulrich Zumhasch, ist jetzt im 
Rathaus in den Ruhestand verabschiedet worden. Bei einer klei-
nen Feier dankten ihm die Leiterin des Staatlichen Schulamts, 
Carmen Huber, und Oberbürgermeister Michael Lang für seinen 
Einsatz um die Schule und vor allem um die Schülerinnen und 
Schüler. Nach seinem Staatsexamen 1983 ging Zumhasch an die 
Pestalozzi-Schule in Aalen. Von dort wurde er 2004/2005 an das 
Pädagogische Fachseminar Schwäbisch Gmünd im Bereich der 
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pädagogischen Psychologie abgeordnet. Im Anschluss wurde 
er Schulleiter der Staufenschule in Bopfingen. Seit September 
2014 arbeitet Ulrich Zumhasch in Wangen an der Martinstor-
schule. Schulamtsleiterin Carmen Huber bescheinigte ihm ein 
„umtriebiges und bemerkenswertes Wirken“. Zudem sei er als 
„Pädagoge durch und durch“ mit dem „Herz am richtigen Fleck“ 
geschätzt worden. OB Lang dankte Zumhasch insbesondere für 
sein Engagement für geflüchtete Kinder. Denn die Martinstor-
schule nahm sehr früh eine Vorbereitungsklasse auf. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da 
Ihre Familienkasse ist für Sie auch telefonisch erreichbar.  
Die regionalen Familienkassen sind derzeit nach wie vor für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Wir sind aber natürlich weiter-
hin für unsere Kundinnen und Kunden erreichbar. 
Wir arbeiten stets daran, Sie bestmöglich zu unterstützen. Das 
heißt auch, dass Sie im Notfall online wie auch telefonisch Kon-
takt mit uns aufnehmen können. 
Kindergeld:  
- Telefon 0800 45555 30 
Mo - Fr von 8 - 18 Uhr 
(Anrufe sind für Sie gebührenfrei) 
- Telefon 0711 9412220 
Mo - Mi von 8 - 12 Uhr 
Do von 8 - 12 Uhr und von 13 - 17 Uhr 
Fr von 9 - 12 Uhr 
(Anrufe sind für Sie gebührenpflichtig) 
- Telefon Zahlungstermine Kindergeld 0800 4 5555 33 
Mo - So von 00 - 24 Uhr (Anrufe sind für Sie gebührenfrei) 
Kinderzuschlag:  
- Telefon 0800 45555 30 
Mo - Fr von 8 - 18 Uhr (Anrufe sind für Sie gebührenfrei) 
Online:  
Gut zu wissen: Viele Informationen zu Kindergeld und Kinderzu-
schlag, aber auch zu den Einmalzahlungen Kinderbonus 2021 
und Kinderfreizeitbonus 2021 finden Sie in unserem Online-An-
gebot unter www.familienkasse.de 
Über unseren Internetauftritt sind auch alle Antragsformulare 
und Nachweisvordrucke verfügbar. 

AUS DEM UMLAND

Stadt Wangen im Allgäu  
Ergebnisse zum STADTRADELN 2021 
Die Stadt Wangen im Allgäu hat sich zum dritten Mal an der 
Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis beteiligt. Unter-
stützt wird die Aktion von der Initiative RADKULTUR des Landes 
Baden-Württemberg als Fördergeber und Kooperationspartner. 
Vom 12. Juni 2021 bis 2. Juli 2021, haben sich 328 Personen aktiv 
an der Aktion beteiligt und in 18 Teams insgesamt 81.485 Kilo-
meter mit dem Rad zurückgelegt. Im Vergleich zu Autofahrten 
wurden damit 12 Tonnen CO2 vermieden. Zum Vergleich die 
Daten für das Jahr 2020: 
210 Radelnde, 16 Teams, 53.836 Kilometer, 8 Tonnen CO2-Ver-
meidung. 

Oberbürgermeister Michael Lang wertete das STADTRADELN 
als vollen Erfolg und bedankt sich bei allen Teilnehmenden für 
ihren Beitrag zum Klimaschutz. Reiner Aßfalg, der die städti-
sche Aktionsteilnahme koordiniert hat, bedankt sich ebenfalls 
bei allen „Stadtradlern“ und hofft, dass sich auch im Jahr 2022 
wieder viele Teams bzw. Radler beteiligen werden. 
In Kürze werden unter allen Teilnehmern attraktive Preise ver-
lost. Die Gewinner werden anschließend von der Stadtverwal-
tung per e-mail benachrichtigt. 
Folgende Teams haben sich auf die „Siegertreppchen“ der ein-
zelnen Wertungskategorien geradelt:  
Radelaktivstes Team (meiste geradelte Kilometer): 
Platz 1: Rupert-Neß-Gymnasium, 17.041 Kilometer 
Platz 2: Rad-Union Wangen, 15.522 Kilometer 
Platz 3: SG Niederwangen, 6.943 Kilometer 
Größtes Team (meiste aktive Teilnehmende):  
Platz 1: Rupert-Neß-Gymnasium, 105 Personen 
Platz 2: Rad-Union Wangen, 32 Personen 
Platz 3: Gemeinschaftsschule Wangen im Allgäu, 24 Personen 
Mehr Informationen und alle Ergebnisse von STADTRADELN 
können unter folgender Internetseite abgerufen werden: 
stadtradeln.de 

Landratsamt Ravensburg 
Landkreis Ravensburg trauert um seinen Alt-Landrat Dr. 
Guntram Blaser 
Der Landkreis Ravensburg trauert um seinen Alt-Landrat Dr. 
Guntram Blaser, der im Alter von 86 Jahren verstorben ist. Das 
Kondolenzbuch des Landkreises liegt ab Montag, 2. August 
2021, im Foyer des Kreishauses I, Friedenstr. 6, Ravensburg, 
auf. Bürgerinnen und Bürger können dort zu den üblichen Öff-
nungszeiten Ihrer Anteilnahme Ausdruck verleihen. 
Herr Dr. Blaser wurde 1978 erstmals zum Landrat gewählt; 1986 
und 1994 sprach ihm der Kreistag erneut das Vertrauen aus. In 
seiner Amtszeit war er eine prägende Persönlichkeit für unsere 
Region. Um ihre Entwicklung hat er sich in hohem Maß ver-
dient gemacht. 
Er wird dem Landkreis Ravensburg sehr fehlen. Unser tiefes 
Mitgefühl gilt seiner Familie. Der Landkreis Ravensburg wird 
die Erinnerung an seinen Alt-Landrat Dr. Guntram Blaser stets 
in hohen Ehren halten. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 08. - 15. August 
Samstag, 07. August 
11:00 Uhr Tauffeier von Paul Tomaschewski 
Sonntag, 08. August - 19. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Freitag, 13. August 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Samstag, 14. August 
11:00 Uhr Tauffeier von Finn Joel Martin 
13:00 Uhr Trauung von Anouschka Kremler und Stefan Moos-

müller 
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Sonntag, 15. August - Hochfest Mariä Aufnahme in den 
Himmel 
10:30 Uhr WortGottesfeier mit Kräutersegnung 

Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 08. August 
Jahrtag für: 
Maria Biggel 
Freitag, 13. August 
Jahrtag für: 
Marga Deiring 

Kräutersegnung 
Am Fest Mariä Himmelfahrt werden mitgebrachte Blumen und 
Kräuter gesegnet. 

Urlaub im Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 20. und 27. August nicht besetzt. 

Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 - 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Termine während der Sommerferien  
vom 1. August bis 12. September 2021 

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Sonntag, 1. August 
10.00 Uhr Kirche im Grünen bei der Nikolauskapelle in Unter-

mooweiler 
 (Hönig / Musik: Axel Schindler) 
Sonntag, 8. August 
09.15 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses  
 (bei Regen in der Kirche) (Hönig) 
Sonntag, 15. August 
09.15 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses  
 (bei Regen in der Kirche) (Hönig) 
Sonntag, 22. August 
09.15 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses  
 (bei Regen in der Kirche) (Hönig) 
Sonntag, 29. August 
10.00 Uhr Kirche im Grünen auf dem Christkönigsberg 
 bei Karsee 
 (Sauer / Musik: Musikverein Karsee) 
Sonntag, 5. September 
10.00 Uhr Kirche im Grünen auf der Terrasse des Gasthofs Grü-

ner Baum (KONGO) 
 bei Amtzell (Rauch / Musik: Thomas Linder) 
10.30 Uhr Taufgottesdienst (Sauer) 
Sonntag, 12. September 
09.15 Uhr Gottesdienst im Garten des Gemeindehauses  
 (bei Regen in der Kirche) (Hönig) 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 1. August 
10.00 Uhr Kirche im Grünen bei der Nikolauskapelle in Unter-

mooweiler 
 (Hönig / Musik: Axel Schindler) 

Sonntag, 8. August 
10.45 Uhr Gottesdienst im Freien (Hönig) 
Sonntag, 15. August 
10.45 Uhr Gottesdienst im Freien (Hönig) 
Sonntag, 22. August 
10.45 Uhr Gottesdienst im Freien (Hönig) 
Sonntag, 29. August 
10.00 Uhr Kirche im Grünen auf dem Christkönigsberg 
 bei Karsee 
 (Sauer / Musik: Musikverein Karsee) 
Sonntag, 5. September 
10.00 Uhr Kirche im Grünen auf der Terrasse des Gasthofs Grü-

ner Baum (KONGO) 
 bei Amtzell (Rauch / Musik: Thomas Linder) 
Sonntag, 12. September 
10.45 Uhr Gottesdienst im Freien (Hönig) 

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage:  
www.evkirche-wangen.de 

Evangelisches Gemeindebüro Bahnhofplatz 6, 
88239 Wangen im Allgäu, 
Telefon 07522 2324 - Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
Bürozeiten:  
dienstags bis freitags 8.30 - 11.30 Uhr,  
donnerstags auch 13.00 - 16.00 Uhr 
Homepage der Kirchengemeinde: www.evkirche-wangen.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
Der VdK-Ortsverband informiert: 
VdK-Präsenzsprechstunden sind wieder möglich 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg bietet mit Blick auf 
die sinkenden Covid-19-Infektionen wieder persönliche Prä-
senzsprechstunden vor Ort an. Nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung sind seit 15. Juli 2021 persönliche Beratun-
gen in den landesweit 35 Beratungsstellen von 9.00 bis 12.00 
Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr sowie freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr möglich. Die Öffnung dieser VdK-Büros orientiert sich an 
den jeweils geltenden gesetzlichen Coronaregeln und kann 
je nach Standort variieren: Liegt die 7-Tage-Inzidenz in einem 
Landkreis oder einer kreisfreien Stadt stabil unter 100, können 
VdK-Mitglieder und Ratsuchende Vor-Ort-Termine wahrneh-
men. Liegt der Wert für mehr als drei Tage über 100 ist aus-
schließlich eine telefonische Beratung möglich. Zwingend sind 
generell der Mindestabstand von 1,50 Metern, Handhygiene 
und Maske. Auch müssen Besucher zur etwaigen Kontaktverfol-
gung ihre Kontaktdaten hinterlassen. Bei Krankheitssymptomen 
ist kein Zutritt möglich. Weitere Informationen und Adressen 
der VdK-Beratungsstellen unter: www.vdk-bw.de

Zum Vormerken: VdK-Live-Talk am 18. September zur Bun-
destagswahl  
„Wählen statt hoffen, Sozialstaat verteidigen!“ lautet das Motto 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg im Superwahl-
jahr 2021 anlässlich von Landtagswahl (14. März) und Bundes-
tagswahl (26. September). Am Samstag, 18. September, führen 
viele VdK-Orts- und Kreisverbände ab 16 Uhr öffentliche Wah-
linfoveranstaltungen durch. Hauptprogrammpunkt ist jeweils 
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ab 17 Uhr der Live-Talk „Bundestagswahl - Spitzenkandidaten 
auf dem Prüfstand“ mit Landesvorsitzendem Hans-Josef Hotz. 
In der Live-Übertragung, zu sehen auch auf dem YouTube-Ka-
nal des VdK Baden-Württemberg, bezieht Hotz Stellung zu den 
Themen Rente, Pflege und Gesundheit - begleitet von den Sta-
tements der Spitzenpolitikerinnen und -politiker sowie kurzen 
Filmsequenzen. Diese Bundestagsabgeordneten nehmen teil: 
Leni Breymaier (SPD), Heike Hänsel (Linke) und Pascal Kober 
(FDP); angefragt wurden zudem Dr. Stefan Kaufmann (CDU) 
und Cem Özdemir (Grüne). Nach der Übertragung findet ein 
gemeinsames Abendessen mit Live-Musik statt. Wegen Corona 
ist die Teilnahme nur nach rechtzeitiger vorheriger Anmeldung 
beim VdK-Veranstalter vor Ort möglich. „Merken Sie sich den Ter-
min vor und nehmen Sie am 18. September zahlreich teil, denn: 
Gemeinsam können wir die Zukunft gestalten und die Demo-
kratie in unserem Land aktiv stärken!“, appelliert Landesvorsit-
zender Hotz. Weitere Informationen unter www.vdk-bawue.de. 

Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) 
LKK zahlt Prämie bei Nichtinanspruchnahme von Leistungen 
Mitglieder der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) können 
eine Prämie beantragen, wenn sie im abgelaufenen Kalenderjahr 
länger als drei Kalendermonate dort versichert waren und keine 
Leistungen für sich und ihre über 18 Jahre alten mitversicherten 
Angehörigen in diesem Kalenderjahr beansprucht haben. 
Die Prämie beträgt ein Zwölftel der im Kalenderjahr gezahlten 
Beiträge. Wer für 2021 eine Prämie in 2022 erhalten möchte, 
muss dies der LKK bis zum 30. September 2021 schriftlich mittei-
len. Das Formular kann im Internet unter www.svlfg.de/medien-
center abgerufen werden. 
Die Frist gilt nur für diejenigen, die bisher noch keine Teilnah-
meerklärung abgegeben haben. 
Wurde eine solche bereits eingereicht, verlängert sich diese 
automatisch um ein Jahr, sofern sie nicht gekündigt wurde. 
Gesetzliche Vorsorgeuntersuchungen können weiterhin in 
Anspruch genommen werden, ohne dass die Prämie entfällt. 
Dazu gehören unter anderem Leistungen der Primärprävention, 
zur Verhütung von Zahnkrankheiten, bei Schwangerschaft und 
Mutterschaft oder zur Früherkennung von Krankheiten (zum 
Beispiel Krebsvorsorge oder Herz-Kreislauf-Checkup) sowie 
Schutzimpfungen oder Kindervorsorgeuntersuchungen. Mit-
versicherte Kinder unter 18 Jahren sind komplett ausgenom-
men, das heißt, der Kinderarztbesuch schmälert die Prämie 
nicht. Der Antrag ist ein Jahr lang bindend. Er kann vom Mit-
glied mit einer Frist von drei Monaten zum Ablauf eines Kalen-
derjahres schriftlich gekündigt werden. Ansonsten verlängert 
er sich jeweils um ein weiteres Jahr. 
Weitere Informationen im Internet unter: 
www.svlfg.de/praemienzahlung-lkk 

Regierungspräsidium Tübingen  
25 Auszubildende schließen erfolgreich ihre Ausbildung als 
Straßenwärterinnen und Straßenwärter ab  
Regierungspräsident Klaus Tappeser verabschiedete die 
Absolventen bei der Lossprechungsfeier 
Vor wenigen Tagen erhielten 25 erfolgreiche Anwärterinnen und 
Anwärter aus ganz Baden-Württemberg ihre Zeugnisse. Zuvor 
mussten sie bei der Abschlussprüfung im Nagolder Ausbil-
dungszentrum der Straßenbauverwaltung drei anspruchsvolle 
Prüfungsaufgaben meistern, bevor sie bei der Lossprechung 
ihre dreijährige Ausbildung beendeten. 
Im Freien und aufgrund von Corona vor einer kleineren Kulisse 
als in den Vorjahren begrüßte Marcel Zembrot die Gäste bei der 
Lossprechungsfeier. Der Abteilungsleiter der Mobilitätszentrale 

Baden-Württemberg sprach von einem wichtigen Meilenstein 
im Berufsleben der frischgebackenen Straßenwärter. 
In seiner Gratulation an die erfolgreichen Prüflinge hob der 
Tübinger Regierungspräsident Klaus Tappeser hervor, dass „Stra-
ßenwärterinnen und Straßenwärter ein Beruf mit Zukunft ist. 
„Denn“, so Tappeser, „die Straßen tragen auch weiterhin die 
Hauptlast des Verkehrs. Und ohne einen leistungsfähigen Stra-
ßenbetriebsdienst gibt es kein funktionsfähiges Straßen- und 
Radwegenetz.“ 
Auch die Bedeutung des lebenslangen Lernens gerade mit 
Blick auf neue Herausforderungen unterstrich der Regierungs-
präsident. Gleichzeitig dankte er den vielen Beteiligten, die die 
Neu-Straßenwärter auf ihrem Weg begleitet haben.  
Die Glückwünsche des Verkehrsministers zur bestandenen Prü-
fung überbrachte Ministerialrat Thomas Bucher. Die jungen 
Straßenwärter könnten stolz auf ihre Ausbildung sein, wobei 
Bucher deutlich machte: „Wir stehen zur Ausbildung der Stra-
ßenwärter in Baden-Württemberg“. Immerhin würden jährlich 
rund 140 Millionen in die Unterhaltung der 14.000 Kilometer 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen durch die 86 Straßenmeis-
tereien fließen. 
Als stellvertretender Schulleiter der Rolf-Benz-Schule in Nagold 
hob Michael Heilig hervor, dass die Straßenwärter einen Sond-
erstatus an der Berufsschule einnehmen. Im Rahmen der Zeug-
nisübergabe konnte er drei erfolgreichen Prüflingen zusätzlich 
noch den mittleren Bildungsabschluss verleihen. 
Jörg Reppel, Leiter der Abteilung Straßenbau im Landratsamt 
Calw, gratulierte den frischgebackenen Gesellen im Namen der 
35 Landkreise, die das Gros der Auszubildenden stellen. Gleich-
zeitig bezeichnete er gut ausgebildetes Fachpersonal als wich-
tigen Faktor - und gerade die Ausbildung zum Straßen-wärter 
verfüge über eine große Bandbreite. 
Im Nagolder Jugenddorf wurden die angehenden Straßenwär-
ter drei Jahre lang während der Berufsschulzeiten sowie der 
überbetrieblichen Ausbildung internatsmäßig untergebracht 
und sozialpädagogisch betreut. Jugenddorfleiter Walter Damm 
lobte den Einsatz der Straßenwärter für sichere Straßen. Zudem 
ermunterte er die Absolventen, Veränderungen und Herausfor-
derungen auch in Zukunft anzunehmen. 
Gemeinsam mit dem Prüfungsausschuss-Vorsitzenden Ste-
fan Brenner überreichte Regierungspräsident Klaus Tappeser 
anschließend die Gesellenbriefe. Der Preis des Jahrgangsbesten 
geht in diesem Jahr an Aaron Kim Vogt von der Straßenmeis-
terei Görwihl-Segeten. Musikalisch wurde die Lossprechungs-
feier von Ashley Pöndl am E-Piano umrahmt.

Wangener sammeln 873 alte Handys 
Die VHS Wangen beteiligt sich an der „Handy Aktion“ und hat im 
zu Ende gegangenen Semester die Wangenerinnen und Wan-
gener aufgerufen, alte Handys abzugeben. 
Hintergrund: In deutschen Haushalten liegen etwa 200 Mil-
lionen alte Handys in Schubladen. Hochgerechnet auf Wan-
gen wären das mehr als 50 000 Handys. Darin befinden sich 
zahlreiche Rohstoffe wie Kupfer, Kobalt, Silber, Gold und Palla-
dium. Werden alte Handys nicht recycelt, müssen die Rohstoffe 
unter bedenklichen Eingriffen in Natur und Menschenrechte 
neu gewonnen werden (siehe Infobox). „Wir möchten gerne 
über solche Zusammenhänge informieren. Aber nicht beleh-
rend oder anklagend, sondern durch Mitmach-Aktionen und 
unmittelbar sinnvolles Handeln“, betont Lorenz Macher, Leiter 
der Volkshochschule. 
873 Handys haben die Wangener seit Februar in der VHS abge-
geben. Darin befinden sich 7,8 Kilogramm Kupfer, 130 Gramm 
Silber und 22 Gramm Gold. Die VHS versendet die Handys nun 
an die Handy Aktion. Diese ist ein Zusammenschluss verschie-
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dener Organisationen aus Baden-Württemberg. Sie kommen 
aus der Jugendarbeit, aus Kirche und Zivilgesellschaft, Akti-
onsgruppen, Fachdiensten und Eine Welt-Organisationen. 
Von einem entsprechend beauftragten Unternehmen werden 
die Handys geprüft und eventuell noch vorhandene Daten 
gelöscht. Dann werden die Handys entweder zur Weiternut-
zung wiederaufbereitet oder dem Recycling zugeführt.  
Spontan konnte die VHS Wangen den Schauspieler Florian Thu-
nemann als Schirmherrn für die Aktion gewinnen. „Ich bin auf 
dem Weg zur Probe zufällig an all den alten Handys vorbeige-
kommen und bin sehr angetan von der Aktion. Wir müssen alle 
für eine gerechtere Welt unseren Beitrag leisten. Hier kann man 
sehr einfach damit anfangen“, sagt Thunemann, der aktuell bei 
den Festspielen Wangen zu sehen ist. Wer auch einen Teil beitra-
gen möchte, kann nach wie vor sein altes Handy in der VHS, aber 
auch im Wertstoffhof oder Elektrofachmärkten zurückgeben.
Infobox: 
In einem Smartphone sind rund 60 verschiedene Rohstoffe, 
darunter etwa 30 Metalle, verbaut. Dazu gehören z.B. das aus 
Coltan-Erz gewonnene Tantal, sogenannte „Seltene Erden“ 
wie Neodym oder Lanthan und vor allem Metalle wie Gold, 
Kupfer, Lithium und Kobalt. All diese Rohstoffe müssen aus 
Gestein gewonnen werden. Der Abbau von Metallen geschieht 
im Tagebau, was große Flächen in Anspruch nimmt, unter Tage 
in Schächten oder Stollen oder auch im Kleinbergbau, der oft-
mals mit Kinderarbeit verbunden ist. Als sogenannte Konfliktmi-
neralien werden Gold und die drei „Ts“ - Tantal, Zinn (tin) und 
Wolfram (tungsten) – bezeichnet. Der Abbau und Handel dieser 
Rohstoffe trägt in Konfliktgebieten zur Finanzierung bewaffne-
ter Gruppen und schweren Menschenrechtsverletzungen bei. 
So zum Beispiel im Osten der Demokratischen Republik (DR) 
Kongo, von wo vermutlich die Hälfte der Weltproduktion von 
Tantal (Coltan) stammt. Viele Minen sind unter der Kontrolle 
von Milizen, die mit den Gewinnen ihre kriegerischen Aktivitä-
ten finanzieren. Auch bei anderen Rohstoffen wie zum Beispiel 
beim Lithiumabbau in Argentinien oder dem Goldabbau in Peru 
entstehen gewaltsame Konflikte vor allem um die Landnutzung 
und die Wasserverschmutzung. Durch die Rohstoffgewinnung 
entstehen massive Umwelteingriffe und Menschenrechtsverlet-
zungen. Wälder werden abgeholzt, die Luft wird verschmutzt 
und täglich werden mehrere Tonnen Gestein gesprengt, um an 
die Metalle zu gelangen. 
https://www.handy-aktion.de 
www.vhs-wangen.de

Mobilitätszentrale Baden-Württemberg  
Ausweitung der Zusammenarbeit mit Nachbarstaaten  
Neue Vereinbarung zur Datenüberlassung mit der ASFINAG 
im Bereich der Mobilitätsdaten 
Die Mobilitätszentrale Baden-Württemberg und die österrei-
chische Autobahn- und Schnellstraßen-Finanzierungs-Akti-
engesellschaft, kurz ASFINAG, haben mit einer gemeinsamen 
Erklärung die wechselseitige Absicht zur intensiven Zusam-
menarbeit im Bereich der Mobilitätsdaten bekräftigt. Die Part-
ner schaffen mit dieser Vereinbarung eine Grundlage für einen 
deutlich umfangreicheren Austausch von Straßen-, Verkehrs- 
und Mobilitätsdaten. 
Verkehrsminister Winfried Hermann begrüßt die Zusammen-
arbeit: „Auch dieses Beispiel zeigt, dass Verkehrsmanagement 
und Verkehrsinformationen nicht an den Landes- oder Staats-
grenzen enden. Gemeinsam mit den österreichischen Partnern 
geben wir den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern einen umfangreichen Überblick über die Verkehrssitu-
ation auf unseren Straßen. Aktuelle Verkehrsdaten sind eine 

wichtige Voraussetzung für das Verkehrsmanagement und die 
Stauvermeidung. In einer auf Nachhaltigkeit zielenden Ver-
kehrspolitik kommt der Datenbasis eine immer größere Bedeu-
tung zu.“ 
„Unser Ziel ist es, die Bevölkerung künftig über aktuelle Ent-
wicklungen des Straßenverkehrs in beiden Ländern gut zu 
informieren und die Daten für Strategien des Verkehrsmanage-
ments beider Partner zu verbessern“, betont Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser. 
Mit der Vereinbarung schlagen die Partner ein neues Kapitel 
im Austausch von Straßen-, Verkehrs-, und Mobilitätsdaten auf. 
Insbesondere mit Blick auf die Sommerferien können die ASFI-
NAG und die Mobilitätszentrale Baden-Württemberg den Nut-
zerinnen und Nutzern ein umfangreiches Informationsangebot 
bereitstellen. Beide Partner verfügen beispielsweise über je ein 
dichtes Netz an Webcams im Straßenraum, die Echtzeitbilder 
über die aktuelle Verkehrslage liefern. Diese Informationen sind 
im Web und den landeseigenen Apps abrufbar. 
Die Mobilitätszentale Baden-Württemberg stellt der ASFINAG 
alle selbstgenerierten Daten zur Verfügung. Neben Bildern von 
Webcams fallen darunter unter anderem auch Informationen 
zur Verkehrslage sowie Baustellen. Künftig ergänzen Daten 
über Ereignisse im Straßenraum wie etwa Unfälle und die Ver-
fügbarkeit von Parkplätzen und Straßenwetterinformationen 
dieses Angebot. 
Die baden-württembergische Mobilitätsdatenplattform Mobi-
Data BW bietet zudem auch Anwenderinnen und Anwendern 
aus dem angrenzenden Ausland die Möglichkeit, verkehrsträ-
gerübergreifende Datensätze, etwa zu verfügbarem Parkraum 
und zu Sharing-Angeboten, im Verkehrsmanagement zu ver-
wenden. 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Illegales und ptenziell gesundheitschädliches Bambusge-
schirr im Umlauf 
Verbraucherzentralen warnen vor Produkten mit Bambus-, Reis- 
oder Weizenfasern 
• Verkauf von Kunststoffgeschirr mit Bambus-, Reis- oder Wei-
zenfasern unzulässig. 
• Verbraucher:innen sollten die Produkte nicht mehr benut-
zen, der Handel die Produkte zurücknehmen und den Kauf-
preis erstatten. 
• Verbraucherzentralen fordern: Überwachungsbehörden müs-
sen Produkte umfassend und bundesweit zurückrufen. 
Der Verbraucherzentrale Bundesverband (vzbv) und die Ver-
braucherzentralen warnen vor potenziell gesundheitsschäd-
lichem Kunststoffgeschirr und To-Go-Artikeln mit Bambus-, 
Reis- oder Weizenfasern. Diese Produkte sind nicht für den Kon-
takt mit Lebensmitteln zugelassen, werden aber trotzdem seit 
Jahren verkauft. Der vzbv und die Verbraucherzentralen for-
dern Behörden und Bundesregierung auf, Verbraucher:innen 
bundesweit zu informieren und die Produkte zurückzurufen. 
„Es ist ein Skandal, dass der Handel Verbraucherinnen und Ver-
brauchern weiterhin illegales und potenziell krebserregendes 
Plastik-Geschirr mit Bambus-, Reis- oder Weizenfasern anbie-
tet. Der Bundesregierung und den Bundesländern ist spätes-
tens seit Juni 2020 bekannt, dass der Verkauf illegal ist. Es gibt 
bisher weder einen bundesweiten Rückruf der betroffenen Pro-
dukte noch klare öffentliche Informationen dazu. Das ist ein 
Versäumnis, das die Gesundheit der Verbraucherinnen und Ver-
braucher gefährdet. Das Bundesamt für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit sollte schnellstens koordinierend tätig 
werden,“ sagt Cornelia Tausch, Vorständin der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg.
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Verkauf von Kunststoff-Bambus-Bechern ist illegal 
Vermeintlich nachhaltiges Geschirr besteht häufig neben Bam-
bus und anderen Naturmaterialien auch aus Kunststoffen. Ob es 
sich um reine Naturmaterialien oder Kunststoffgemische han-
delt, können Verbraucher:innen oft nicht erkennen. 
Von Kunststoffprodukten, denen Bambusfasern zugesetzt sind, 
ist bekannt, dass sie beim Kontakt mit heißen Getränken und 
Speisen potenziell krebserregendes Formaldehyd abgeben 
können. Die Verbraucherzentra-len fordern deshalb seit Jah-
ren ein Verbot der gesamten Produktgruppe. 
Umfassendere und schnellere Rückrufe 
Die Verbraucherzentralen und der vzbv raten Verbraucher:in-
nen, diese Produkte nicht zu kaufen oder zu verwenden. Fin-
den Verbraucher:innen entsprechende Produkte im Handel, 
können sie den Produktnamen, Her-steller und Verkaufsort 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg per E-Mail an 
ernaehrung@vz-bw.de und der für ihren Landkreis zuständi-
gen Behörde melden. 
„Behörden und Bundesregierung müssen einen umfassenden 
Rückruf veranlassen und die Öffentlichkeit offensiv und bun-
desweit darüber informieren, Plastikgeschirr mit Naturfasern 
nicht mehr zu verkaufen und zu benutzen. Der Handel sollte 
nicht zugelassene Produkte zurücknehmen und den Kaufpreis 
erstatten. Es handelt sich rechtlich gesehen um mangelhafte 
Produkte“, so Tausch.
Von einem Rückruf betroffene Unternehmen sollten künftig ver-
pflichtet werden, alle ihnen zur Verfügung stehenden Kanäle zu 
nutzen, um Verbraucher:innen zu warnen. Stille Rückrufe sollten 
der der Vergangenheit angehören. Der Handel muss verpflich-
tet werden, Rückrufinformationen gut sichtbar auszuhängen. 
Die nächste Bundesregierung hat die Vorgaben im Lebensmit-
tel- und Futtermittelgesetzbuch zu präzisieren und Ermessen-
spielräume sowie Rechtsunsicherheiten bei den Behörden zu 
verkleinern. Die Behörden benötigen klare Handlungsvorga-
ben für die Anordnung und Durchführung von Rückrufen und 
für die Bereitstellung von öffentlichen Informationen im Sinne 
des Vorsorgeprinzips. Nur dann können sie schnell und umfas-
send tätig werden. 
Weiterführende Informationen zu Bambusgeschirr finden Sie 
auf der Seite der Verbraucherzentrale unter www.vz-bw.de/
node/20573

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Keine Sommerpause beim Abbau der Arbeitslosigkeit 
Die Zahl der Arbeitslosen in der Region Bodensee-Oberschwa-
ben ist erneut gesunken. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg waren im Juli 13.760 Frauen und Männer 
ohne Beschäftigung gemeldet, 529 weniger als im Vormonat 
(minus 3,7 Prozent). Im Vergleich zum Vorjahr ist die Arbeitslo-
sigkeit um 3.196 Menschen zurückgegangen (minus 18,8 Pro-
zent). Im Jahr vor der Corona-Pandemie, im Juli 2019, waren 
11.182 Menschen arbeitslos gemeldet. 
„Die gute Entwicklung auf dem regionalen Arbeitsmarkt hat 
sich auch im Juli fortgesetzt. Vom Abbau der Arbeitslosigkeit 
haben alle Personengruppen profitiert, insbesondere ältere 
und ausländische Beschäftigte. 
Zudem nimmt die Zahl der offenen Stellen wieder zu und bietet 
somit mehr Auswahlmöglichkeit und Flexibilität bei der Arbeits-
vermittlung“, resümiert Katja Thönig, operative Geschäftsfüh-
rerin der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 
„Die Sommerferien bieten allen Schulabgängern und jungen 
Erwachsenen die Gelegenheit, sich intensiv um eine Lehrstelle 
zu kümmern. Für den Ausbildungsstart im Herbst sind noch 
über 2.300 Lehrstellen zu besetzen. Die Berufsberatung bie-
tet allen Interessierten kurzfristige Beratungsgespräche an. 

Wir können allen ein qualifiziertes Angebot für die berufliche 
Zukunft machen. In allen Branchen und Bereichen suchen die 
Unternehmen talentierten Nachwuchs. Es ist immer noch Zeit 
für ein Gespräch mit der Berufsberatung“, so Thönig weiter. 
Die Arbeitslosenquote lag im Juli bei 3,0 Prozent. Die Quote in 
Baden-Württemberg betrug 3,8 Prozent. Mit 2,4 Prozent hat der 
Bodenseekreis die beste Arbeitslosenquote aller Landkreise in 
Baden-Württemberg, gleichauf mit dem Kreis Biberach. 
Entwicklung der Arbeitslosenzahlen 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Juli 13.760 
Menschen ohne Arbeit, 6.123 Frauen und 7.637 Männer. Gegen-
über dem Vormonat waren 529 Menschen weniger arbeits-
los gemeldet. Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 6.962 
Menschen zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung) 
und 6.798 Menschen zum Rechtskreis SGB II (Grundsicherung). 
Ausbildungsmarkt  
Bis Juli haben die Arbeitgeber in der Region 4.955 Ausbildungs-
stellen gemeldet, davon sind aktuell noch 2.338 unbesetzt. Dies 
sind 156 mehr als im Juli des Vorjahres. Bis Juli haben sich ins-
gesamt 2.184 Interessierte für eine Berufsausbildung gemeldet. 
Das sind 973 weniger als im Vorjahr. 604 junge Menschen haben 
zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Ausbildungsstelle gefunden. 
Geflüchtete Menschen und Asylbewerber 
Im Juli waren insgesamt 4.125 Ausländer arbeitslos gemeldet. 
383 (minus 29) * davon stammen aus den Balkan-Ländern Alba-
nien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, ehemalige jugoslawi-
sche Republik Mazedonien und Serbien. 
126 (minus 2) * arbeitslose Menschen sind aus der Russischen 
Föderation und der Ukraine. Die Staaten Afghanistan, Eritrea, 
Irak, Islamische Republik Iran, Nigeria, Pakistan, Somalia, Arabi-
sche Republik Syrien sind statistisch in einer Gruppe zusammen-
gefasst. Diese Gruppe umfasst 1.351 (minus 131) * arbeitslose 
Frauen und Männer. 
* In Klammern ist die Veränderung der absoluten Zahlen zum 
Vormonat angegeben. 
Entwicklung der Arbeitskräftenachfrage  
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Juli über 
2.586 neue, offene Stellen. Im gesamten Agenturbereich waren 
insgesamt 7.498 Stellen unbesetzt. Dies waren 1.020 mehr als 
im Juli 2020. Zum Vergleich: Der Bestand an offenen Stellen im 
Juli 2019 lag bei 8.474. 
Die größte Zahl an offenen Stellen nach Berufsfeldern 
Produktion, Fertigung, Rohstoffgewinnung: 2.661 
Kaufm. Dienstleistungen, Handel, Vertrieb, Tourismus: 1.274 
Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit: 1.151 
Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung: 837 
Bau, Architektur, Gebäudetechnik: 635 
Kurzarbeit 
Im Juli sind bei der Agentur für Arbeit 27 neue Anzeigen auf 
Kurzarbeit eingegangen. Darin wurde Kurzarbeit für maximal 
579 Frauen und Männer angemeldet. 
Für Januar 2021 liegen endgültige Zahlen vor, da alle Melde- 
und Abrechnungsfristen inzwischen abgelaufen sind. Demnach 
haben im Januar 4.553 Betriebe Kurzarbeit umgesetzt und mit 
der Agentur für Arbeit abgerechnet. Es befanden sich 34.121 
Frauen und Männer in Kurzarbeit. Mehr als die Hälfte davon 
entfiel auf das verarbeitende Gewerbe, vor allem der Metall- 
und Elektroindustrie und das Gastgewerbe. 
Landkreis Ravensburg 
4.601 Arbeitslose (2.022 Frauen, 2.579 Männer), minus 83 zum 
Vormonat 
Arbeitslosenquote im Juli: 2,8 Prozent 
davon SGB II: 2.312 Menschen, minus 27 zum Vormonat 
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€ 4.000 -
...für die erfolgreiche Vermittlung eines Bauplatzes für junge Familie
aus der Region mit properem Nachwuchsallgäuer.  0162/9403974

© DEIKE PRESS
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Kreisverkehr
Setzen Sie Buchstaben so in die leeren Felder ein, dass sich 
– kreisförmig – jeweils ein Begriff rund um den Sommer er-
gibt. Dieser kann entweder im oder gegen den Uhrzeigersinn 
verlaufen.

© DEIKE PRESS 753R31R3

Lösung: 1. Badehose, 2. Eisdiele, 3. Sandalen, 
4. Tretboot, 5. Picknick

Foto: © Zimmer/DEIKE

Zubereitung
Das Melonen� eisch, die ge-
schälte Mango und die Avo-
cados in mundgerechte Stücke 
schneiden. Den Rucola waschen, 
trocknen und grob zerteilen. Den Käse 
zerbröseln. Die Chilischote entkernen und in feine Würfel schnei-
den. Alles miteinander vermischen. Für das Dressing alle Zutaten, 
bis auf die Zesten, gut vermengen. Kurz vor dem Servieren das 
Dressing unter den Salat mischen. Zum Schluss nochmals Pfe� er 
aus der Mühle nach Geschmack darübergeben und mit den Zes-
ten und Basilikumblättern dekorieren. Schmeckt herrlich frisch 
und fruchtig an heißen Sommertagen.  Schorten/DEIKE

Frischer Sommersalat

Türkisches Rezept 

Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zutaten für 4 Personen

Salat: 1 kleine Wassermelone , 1 Cantaloupe-Melone

1 Honigmelone, 1 Mango, 2 Avocados, 120 g Rucola

200 g Fetakäse, 1 kleine Chilischote, einige Basilikumblätter

Dressing: Saft und Zesten von 2 Bio-Zitronen

2 EL Olivenöl, Pfe� er, Salz

Pfe� er frisch aus der Mühle

© Bouyssou/DEIKE © Bouyssou/DEIKE

cados in mundgerechte Stücke 
schneiden. Den Rucola waschen, 
trocknen und grob zerteilen. Den Käse 

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U3

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!

Spendenkonto: DE47 3708 0040 0240 0030 00
Commerzbank Köln
Sti chwort: Hochwasser Deutschland

Die Familien in den Flutgebieten benöti gen dringend Unterstützung. 
Spenden Sie jetzt!
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Hochwasser-Hilfe Deutschland

www.help-ev.de
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Finanz Akzente GmbH  
Siemenstraße 8 in 88239 Wangen

Tel. 07522-91630
service@finanz-akzente.de

Günstige Immobilienfinanzierungen   
und Anschlussfinanzierungen,  

ab 0,7% Zins 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

 

Lust auf eine Ausbildung im Handwerk? 
 

• Maler (m/w/d) 
• Schreiner (m/w/d) 
• Zimmerer (m/w/d) 
• Anlagenmechaniker Sanitär-, Heizungs-                       

und Klimatechnik (m/w/d) 
 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! Gerne auch Umschüler 
und Spätberufene. 
 
• Wir suchen auch Schweißer/Schlosser (m/w/d) und  

Maler (m/w/d) mit Berufserfahrung. 
 
Neugierig? – Dann bewirb dich unter info@lotharheine.de oder 
07520/ 55 55 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit 60 Mitarbeitern  
und zählen zu den führenden Sägewerken in der Region.  
Täglich verarbeiten wir rd. 600 fm Fichten- und Tannen-Rundholz 
für Zimmereien, den Holzhandel und die Industrie. 
 
Wir suchen Sie für unser Team: 
 
Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d) - Allrounder 
• Arbeitsvorbereitung, Fakturierung, Kalkulation, Versand 
Statistiken, Einkauf  
 
Abteilungsleiter Hobelanlagen (m/w/d)  
• Koordination von Aufträgen und Personal an den Hobelmaschinen 
• Einstellen von Maschinen, Sortierung von Roh- und Fertigware 
• Wartung- und Pflege der Anlagen 
 
Staplerfahrer (m/w/d)  
• Abtransport von Schnittholz/Bauholz aus dem Sägewerk 
• Be- und Entladen der LKWs sowie Lagerplatzverwaltung  
 
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)  
• selbstständiges Führen unserer modernen Sägewerksanlagen 
 
Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
• Freude am Arbeiten mit Holz 
 
Wir freuen uns über: 
• Begeisterung am Werkstoff Holz 
• Teamgeist und gute Kommunikationsfähigkeit  

HOLZWERK BAUMANN GmbH 
Argenauweg 18,  88239 Wangen i.A. 
info@holzwerk-baumann.de 
Tel. 07522/9300-0                            
 

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


